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Das gebundene ABC für neugierige Familienmenschen
Die Daten aus St. Gertruds Kirchenbücher sind per PC erfasst und alphabetisch sortiert worden
Lohne (hib) – Verwandt sind
die Einheimischen alle irgend-
wie – zumindest weitläufig, sagt
Franz-Josef Tegenkamp. Wer
dem passionierten Familien-
kundler aus Lohne nicht glaubt,
der kann nun selbst nachschla-
gen – in den neu erfassten und
frisch gebundenen Taufbüchern
und Trauungsregistern von St.
Gertrud Lohne. Eingesehen wer-
den können sie im Stadtmedien-
archiv und im Pfarramt.

Die Täuflinge der Jahrgänge
1800 bis 1849 sind für die dicken
Wälzer am PC erfasst und dann
alphabetisch sortiert worden.
Vater, Mutter, die Paten und der
Stand sind als Zusatzinfos ver-
merkt. Bei den Trauungen – sor-
tiert nach Männern und Frauen
– können die Jahre 1811 bis
1900 nach Ahnen durchsucht
werden. Auch dort gibt das Al-
phabet die Ordnung vor.

Genau dieses System erleich-
tert die Recherche ungemein,
weiß Franz-Josef Tegenkamp.
„Die Namen kennt man. Aber
wer weiß schon, in welchem Jahr
die Ururgroßmutter geboren
wurde.“ Tegenkamp leitet mit
Martin Glandorf aus Dinklage
den familienkundlichen Arbeits-
kreis des Dinklager Heimatver-
eins. Seit 1985 gibt es die Grup-
pe, die sich unter anderem der
Systematisierung der Ahnenfor-
schung verschrieben hat. Auch

der Aufarbeitung der Lohner
Historie widmet sich die Runde
bereits seit einigen Jahren. Wo-
bei die Zeit der ersten Aufzeich-
nungen von 1683 bis 1811 be-
reits abgeschlossen war.

Die weiteren Daten zunächst
zu erfassen, das ist das Hobby
von Clemens Ihorst aus Höne.
85 Jahre ist er alt. Mehrere Stun-
den täglich sitzt er an seinem
Laptop. „Ein zehn Kilogramm
schweres, 386er Modell“, erzählt
Martin Glandorf. Ihorst tippt
die Infos ein, die ihm die Kopien
der handschriftlich geführten
Kirchenbücher liefern. Wie
mühsam das ist, hängt vor allem
davon ab, wie sauber und sorg-
fältig der zuständige Pastor gear-
beitet hat, verrät Franz-Josef Te-
genkamp. Auf einer Diskette
speichert der Höner dann die
Daten ab und reicht sie weiter an
Martin Glandorf. Der nutzt die
Möglichkeiten von Exel und Co.,
um die langen Listen alphabe-
tisch zu sortieren.

Nach den Tauf- und Traure-
gistern sind nun die Sterbefälle
in der Erfassung. „Clemens
Ihorst ist fast fertig“, sagt Martin
Glandorf. Der Nachschub für
Ahnenforscher kommt.
� Der familienkundliche Ar-
beitskreis trifft sich an jedem
ersten Dienstag im Monat von
19 Uhr an in den Heimatstuben
des Dinklager Heimatvereins.

Ahnenforscher aufgepasst: DieTauf- undTrauregister aus dem 19. Jahrhundert gibt es jetzt al-
phabetisch sortiert. Eingesehen werden können die Bücher im Stadtmedienarchiv im Rathaus sowie im
Pfarramt von St.Gertrud.Überbracht haben die Druckwerke Martin Glandorf (links) und Franz-JosefTe-
genkamp (Mitte), hier mit Benno Dräger vom Heimatverein. Foto: Hibbeler

Berauschte Autofahrer
Polizei Lohne stelltVerkehrssünder

Lohne/Dinklage (hib) – Zwei
Pkw-Fahrer (39 und 35 Jahre
alt) hatten Drogen genommen,
der 35-Jährige hatte zudem kei-
nen Führerschein mehr. Und:
Einem 32-Jährige fehlte die Ver-
sicherung. Das sind die drei Fäl-
le, die die Polizei nach ihrer Ver-

kehrskontrolle am Montagnach-
mittag in Lohne und Dinklage in
ihren Akten führt. Mit einem
Bußgeld und einem Fahrverbot
muss der 39-Jährige rechnen.
Dem 35-Jährige drohen straf-
rechtliche Konsequenzen. Auch
der 32-Jährige bekommt Ärger.

Zulieferer mit Lohner Wurzeln insolvent
Käufersuche für Altmärker Kunststoff-Technik / Gesellschafter sind Clemens Püttmann und Aloys Burwinkel
Lohne (hib) – 20 Jahre dauerte
diese Erfolgsgeschichte mit ei-
nem Lohner Duo in einer Füh-
rungsrolle. Nun scheint sie vor-
bei zu sein. Die Firma Altmärker
Kunststoff-Technik (AKT) mit
Sitz in Gardelegen hat Anfang
Januar Insolvenz angemeldet.
Der Insolvenzverwalter, Rechts-
anwalt Dr. Christoph Schulte-
Kaubrügger aus Berlin, sucht
laut Medienberichten einen

Käufer für das Stammwerk. 20
Interessenten soll es geben. Ent-
lassungen seien nicht geplant,
wird der Anwalt zitiert.

Die Gesellschafter der AKT
sind Aloys Burwinkel aus Brock-
dorf und Dr. Clemens Püttmann
aus Lohne. Anfang der 90er
übernahmen sie mit dem dritten
Gesellschafter, dem damaligen
Lohner Ehrhard Zieske, das
Spritzgussunternehmen Textima

in Sachsen-Anhalt. Der Minis-
terpräsident war damals der
CDU-Mann Werner Münch, der
ebenfalls viele Jahre in der Stadt
der Spezialindustrie lebte.

86 Mitarbeiter hatte die Tex-
tima nach der Wende. Der Auto-
mobilzulieferer AKT beschäftigt
heute nach eigenen Angaben al-
lein in seinem Stammhaus in
Gardelegen etwa 1000 Men-
schen. Zudem gibt es Werke in

Tschechien und Spanien sowie
eine Tochterfirma in Dober-
schau. Der Umsatz der Gruppe
betrug laut der Tageszeitung Die
Volksstimme etwa 170 Millio-
nen Euro im Jahr 2010.

Ein Grund für den Start des
Insolvenzverfahrens seien die
Folgen der Krise in der Automo-
bilindustrie, heißt es. Operative
Verluste in Millionenhöhe waren
laut Medienberichten die Folge.

Da die Auftragslage selbst sich
aber wieder erholt habe, sei zu-
nächst versucht worden, Inves-
toren zu finden. Vergeblich, weil
branchenintern längst über die
Finanzprobleme der AKT getu-
schelt worden war. Was blieb,
war die Insolvenz.
� Weder der Insolvenzverwalter
noch die AKT-Gesellschafter
waren gestern telefonisch zu er-
reichen.

Grötschel wird Gesamtsieger
LohnerTaubenzuchtvereine zeigen gemeinsam ihre Spitzentiere

Lohne (hib) – Für Rudolf Gröt-
schel war die Brieftaubenausstel-
lung der Vereine Heim nach
Lohne, Lohner Wind, Heimatlie-
be Lohne und Sturmvogel Loh-
ne in doppelter Hinsicht ein Er-
folg. Denn Ausstellungsleiter
Grötschel, der Komplimente für

die Schau bekam, ist auch der
Gesamtsieger in der Kategorie
gereiste Klasse geworden. Zwei-
ter Sieger wurde Clemens Gott-
kehaskamp (Kroge) vor der
Schlaggemeinschaft Horst Wein-
hold und Thomas Bente. Die
beste Gesamtleistung in der Ka-

tegorie ungereiste Klasse hatte
Heiner Runnebohm vor Richard
Busch und Josef Stiene. Die
schönste männliche Taube hatte
Heiner Runnebohm, die schöns-
te weibliche Taube Rudolf Gröt-
schel, das schönste Jungtier Cle-
mens Gottkehaskamp.

Blau-Weiß ehrt seine Prüflinge
Knapp 100Teilnehmer bei Sportabzeichenabnahmen 2010
Lohne (ei) – Die Zahl von 100
absolvierten Sportabzeichenprü-
fungen zu erreichen, war in den
letzten Jahren für die Obleute
von Blau-Weiß Lohne, Alexan-
der Wunsch und Dr. Werner Be-
cker, kein Problem. Doch in die-
sem Jahr blieb die Zahl knapp
darunter und daran ist das Duo
im positiven Sinn selbst Schuld.
Fritz Hoppe, zuständiger Res-
sortchef des Kreissportbundes
erklärt: „Ihr habt durch euren
Einsatz erreicht, dass bis auf
zwei Ausnahmen alle Lohner

Schulen mittlerweile an diesem
Wettbewerb teilnehmen.“ Die
Schulen wiederum arbeiten in
Eigenregie – ohne Blau-Weiß.
Die Konsequenz: Die Teilneh-
merzahl dort sinkt.

Beachtlich sei sie dennoch,
lobt der Präsident von Blau-
Weiß, Norbert Krogmann, bei
der Übergabe der Abzeichen.
Neben den 67 Erwachsenen
wurden 15 Jugendliche geehrt
und zehn Familien, in denen je
mindestens drei Personen im
Jahr 2010 Sportabzeichenträger

wurden. Zu den sportlichen
Lohnern gehören auch Wunsch
und Becker: Wunsch legte zum
25. Mal diesen Fünfkampf er-
folgreich ab und Kugelstoßex-
perte Dr. Becker kommt gar auf
45 erfolgreiche Teilnahmen.
Hinter Walter Barthelmes (57)
und Joachim Naroska (48) steht
er damit auf Position drei der
blau-weißen Rangliste. Bei den
Damen holte sich Lucia Kohl ihr
33. Sportabzeichen ab. Helga
Bockstette war 31 und Brigitte
Westphal 30 Mal erfolgreich.

Rekordhalter Walter Barthelmes (58Abnahmen) wird von den
Sportabzeichen-Obleuten Dr. Werner Becker und Alexander
Wunsch (rechts) in die Mitte genommen. Foto: Steinke

CDU-Fraktion
beantragt Lampen
für Nordlohne
Lohne (hib) – Die CDU-Rats-
fraktion will für mehr Licht
streiten. Sie hat jetzt bei der
Stadt beantragt, die Kreisverkeh-
re in Nordlohne sowie die Stra-
ße zwischen ihnen besser auszu-
leuchten. Die Christdemokraten
wünschen sich außerdem eine
Erweiterung des Naherholungs-
gebietes Hopen und einen neuen
Wanderweg den Hopener Müh-
lenbach entlang. Beide Anträge
sollten, so die Idee der Fraktion,
Anfang März vom Bauausschuss
beraten werden.

LOHNE

Heute
Bücherei St. Gertrud: 9.30 bis
12.30 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Seniorentreffpunkt: 9 bis 12
Uhr; 15 bis 17 Uhr.
Hallenbad: 16 bis 21 Uhr.
Museum: 14 bis 18 Uhr.
Galerie: 14 bis 18 Uhr
Jugendtreff: 15 bis 18 Uhr.
Rathaus: 8.30 bis 12.30 Uhr.
Bereitschaftsdienstpraxis im
St.-Franziskus-Hospital: von
13 bis 8 Uhr erreichbar unter
Telefon 926448; Sprechstun-
de von 18 bis 19 Uhr.

Bürgermeistersprechstunde
Heute bietet Bürgermeister
Hans Georg Niesel von 16 bis
18 Uhr seine Sprechstunde
an. Es besteht die Möglich-
keit, ihn in allen Angelegen-
heiten ohne Voranmeldung
aufzusuchen.

Für Kinder
Die Märchen- und Bastel-
stunde ist heute von 15.30
Uhr an in der Bücherei St.
Gertrud.

Dei Binnenschippers
Die Jahreshauptversamm-
lung von Dei Binnenschip-
pers beginnt heute um 20.30
Uhr im Dorfhaus Rießel.

Senioren St. Michael
Der Seniorenkreis St. Micha-
el trifft sich heute von 15 Uhr
an im Ludgerus-Werk.

SPD-Sprechstunde
Eckhard Knopse ist heute
von 17 bis 18 Uhr unter Tele-
fon 2942 zu erreichen.

Erzählcafé für Senioren
Das Erzählcafé für Senioren
öffnet heute um 15 Uhr in
der Dienststelle der Malteser.

Stammtisch
Der Stammtisch der katholi-
schen Verbindungen findet
heute von 20 Uhr an bei Rö-
mann statt.

Plattdeutsches Theater
Die Theatergruppe Bokern-
Märschendorf weist darauf
hin, dass die Vorstellung am
13. Februar ausverkauft ist.

Unfallflucht
Die Polizei (Telefon 93160)
sucht Zeugen für einen Un-
fall, der sich Donnerstag hin-
term Ärztehaus an der Vogt-
straße ereignet hat. Ein Un-
bekannter hat einen Golf an-
gefahren. Die Höhe des Scha-
dens: 3000 Euro.

ANZEIGE Arthur Müller
Brillen - Hörgeräte

Bahnhofstr. 17 (Alte Likörfabrik)

Werner Honkomp
OV - 9. Februar 2011
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